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Eugen Gramberg 70 Jahre alt.
Zum siebenzigsten Geburtstag von Konrektor Eugen 
Gramberg in Königsberg wünscht die Deutsche 
Gesellschaft für Pilzkunde herzlich alles Gute und 
noch recht viele Jahre in Gesundheit und Kraft. 
Eine ausführliche Lebensbeschreibung brachten wir 
bereits zum sechzigsten Geburtstag in unserer Zeit­
schrift für Pilzkunde, 4, 1925, S. 1/2. Wegen seiner 
Verdienste um die Pilzkunde wurde der Jubilar auf 
Antrag der Schriftleitung im Jahr 1927 auf der 
Tagung zu München zum Ehrenmitglied ernannt.
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